
Kyffhäuserkreis 
Kreistag 

 

Beschlussvorlage Nr.: 2020/7/079 
 

öffentlich 
 

 
Betreff: 
 
Wahl der Seniorenbeauftragten und Stellvertreter 
 

 
Beschluss: 
 
Der Kreistag wählt gemäß § 1 der Satzung für die/ den Seniorenbeauftragte/n des Kyffhäu-
serkreises Frau Heidi Meister als ehrenamtliche kommunale Seniorenbeauftragte und als 
ihren Stellvertreter Herrn Bernd Reiber. 
 
 
 
 
Beratungen: 
 

Gremien Datum Abstimmungsergebnis 

Ausschuss für Soziales, Familie, Gesundheit, 
Gleichstellung und Ausländerfragen 

02.07.2020 Ja: 6   Nein: 0   Enth: 0   Bef: 0   

Kreisausschuss 02.09.2020 Ja: 6   Nein: 0   Enth: 0   Bef: 0   

Kreistag 23.09.2020 siehe Sachverhalt 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  
 
1. Abstimmung mit Kreiskämmerei erfolgte 
  
2. Gesamtkosten der Maßnahme (Beschaffungs-/Herstellungskosten) 2.100,00 € 
  
3. Einnahmen       
  
4. Finanzierung  

Eigenanteil (Eigen- und Fremdmittel) 2.100,00 € 
Objektbezogene Einnahmen (Zuschüsse/Beiträge)       
  

5. Veranschlagung       
HH-Jahr 2020 
Überplanmäßige Ausgabe       
Außerplanmäßige Ausgabe       
HH-Stelle 01.5000.40001 

 
 

Stellungnahme der Kreiskämmerei: 
 
Die zur Finanzierung dieser Maßnahme notwendigen Mittel stehen im Haushaltsplan 2020 
zur Verfügung. 
 
 
Einreicher: Die Landrätin, Frau Hochwind-Schneider 
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Sachverhalt: 
 
Nach dem Thüringer Gesetz zur Stärkung der Mitwirkungs- und Beteiligungsrechte von Se-
nioren (ThürSenMitwBetG) vom 10.10.19 haben die Kreistage und die Stadträte der kreis-
freien Städte verpflichtend einen ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten sowie dessen Stell-
vertreter zu wählen. Die Seniorenbeiräte der kreisangehörigen Städte haben ein Vorschlags-
recht für die Wahlvorschläge (§ 4 ThürSenMitwBetG).  
 
Nach § 1 der gültigen Satzung ist die Amtszeit des Seniorenbeauftragten an die Wahlperiode 
des Kreistags gebunden. 
 
Nach § 2 der gültigen Satzung hat der Seniorenbeauftragte folgende Aufgaben: 
 

- unterstützt die Arbeit der Seniorenbeiräte im Landkreis und ist gemeinsam mit ihnen 
Ansprechpartner in allen altersrelevanten Belangen, 

- kann zu allen die Senioren betreffenden Fragen Stellungnahmen abgeben und Vor-
schläge unterbreiten, 

- ist in der Öffentlichkeit regelmäßig präsent, 
- berichtet dem Ausschuss für Soziales, Familie, Gesundheit, Gleichstellung und Aus-

länderfragen mindestens einmal jährlich über seine Tätigkeit. 
 

Durch den Kyffhäuserkreis soll Frau Heidi Meister aus Sondershausen als Seniorenbeauf-
tragte vorgeschlagen werden, welche dieses Ehrenamt in Kombination mit dem Amt der Be-
hindertenbeauftragten wahrnehmen soll. Die gemeinsame Wahrnehmung dieser beiden Eh-
renämter ist sehr sinnvoll, da sich die Bereiche Behinderung und Alter kaum trennen lassen, 
was bspw. wichtige Themen wie Barrierefreiheit, Mobilität und gesundheitliche Versorgung 
betreffen. Frau Meister hat das Ehrenamt als Beauftragte für Menschen mit Behinderungen 
bereits seit 2015 inne. 
Frau Meister ist 65 Jahre alt, verheiratet und hat zwei erwachsene Kinder. Sie engagiert sich 
sehr vielseitig, vor allem im Bereich der Behindertenarbeit im Kyffhäuserkreis. So ist sie seit 
2008 die Vorsitzende des Verbandes der Behinderten des Kyffhäuserkreises e.V. und berät 
regelmäßig Menschen mit sozialen Problemen. 2010 erhielt sie die Ehrenamtsauszeichnung 
der CDU auf Landesebene und 2014 die Ehrenamtsauszeichnung der Stadt Sondershausen. 
 
Aufgrund ihres Engagements und ihrer Erfahrungen wird Frau Heidi Meister als besonders 
geeignet für das Ehrenamt der Seniorenbeauftragten eingeschätzt. 
 
Frau Meister erklärte sich bereit, für diese Aufgabe zur Verfügung zu stehen. 
 
Als Stellvertreter der Seniorenbeauftragten wird unsererseits Herr Bernd Reiber, VdK, aus 
Artern vorgeschlagen. Auch er ist seit vielen Jahrzehnten sehr engagiert in der Behinderten-
arbeit tätig. Viele Jahre war er Kreisvorsitzender des VdK im Kyffhäuserkreis.  
Auch er erklärte sich bereit, für diese Aufgabe zur Verfügung zu stehen. 
 
Die beiden im Kyffhäuserkreis existierenden Seniorenbeiräte der Städte Sondershausen und 
Bad Frankenhausen wurde in die Vorschläge bereits im Vorfeld mit einbezogen.  
Der Seniorenbeirat der Stadt Sondershausen gab bereits seine Zustimmung.  
Der Seniorenbeirat der Stadt Bad Frankenhausen hat sich bisher nicht geäußert. 
 
Wahlergebnis: 
 
Es wurden 34 gültige Stimmen abgegeben. 
 
Heidi Meister  Ja: 34  Nein: 0 
Bernd Reiber  Ja: 31  Nein: 3 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden Stimmberechtigten erhal-
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ten hat (§ 39 Abs. 2 ThürKO). 
 
Gewählt sind Heidi Meister und deren Stellvertreter Bernd Reiber. 
 
 
Sondershausen, den 23.09.2020 
 
 
Ausgefertigt am: 24.09.2020 
 
 
 
 
Hochwind-Schneider 
Landrätin 
 
 
 


	Beschlußvorschlag
	Datum
	Abstimmungk
	Beschluß
	FAuswirkung
	Text1
	Text2
	Text3
	Text4
	Text5
	Text10
	Text6
	Text7
	Text8
	Text9
	Sachverhalt
	Anlage

